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Quartier im Wandel – Ausstellungseröffnung mit Bühnengespräch im Bolleke

Duisburg, Januar 2026 – Seit über 120 Jahren ist die heutige Gaststätte Bolleke, früher 
bekannt als Franz Balzen, ein fester Treffpunkt für Menschen aus Duisburg-Obermeiderich 
sowie aus Oberhausen-Alstaden und -Lirich. Mit der Ausstellung „Quartier im Wandel“ wird 
dieser traditionsreiche Ort nun selbst zum Schauplatz regionaler Geschichte.

Der Verein KOB – Kulturoffensive Bolleke e. V. hat mit Unterstützung des Heimat-Scheck 
NRW eine Ausstellung zusammengestellt, die den Wandel des Quartiers eindrucksvoll 
dokumentiert. Gezeigt werden historische Fotografien, Texte und Erinnerungen, die von 
Kohleabbau, Glasproduktion für den Weltmarkt und landwirtschaftlicher Nutzung erzählen – 
aber auch von überraschenden, heute kaum bekannten Aspekten der Geschichte. So befand 
sich im Quartier früher ein See, der einst als Treffpunkt und Ort der Erholung diente.

Die Ausstellung wird am 1. Februar 2026 um 11 Uhr im Bolleke, Obermeidericher Straße 2, 
47138 Duisburg, eröffnet. Zur Eröffnung laden Michael „Matu“ Matuszak und André Grühn 
zu einem Bühnengespräch ein. Gemeinsam mit dem Meidericher Stadthistoriker Dieter 
Lesemann sowie Peter Klunk des Bürgerrings Alstaden sprechen sie über die Entwicklung 
des Quartiers, prägende Erinnerungen und das Zusammenleben über Stadtgrenzen hinweg.

„Mit Quartier im Wandel wollen wir zeigen, dass Geschichte nicht abstrakt ist, sondern direkt 
vor unserer Haustür liegt“, sagt Thomas Budde der 1. Vorsitzende der KOB. „Das Bolleke ist 
seit Generationen ein Ort der Begegnung – und genau hier gehören die Geschichten der 
Menschen aus dem Quartier auch erzählt.“

Das Bolleke liegt direkt am Bahnhof Obermeiderich und ist bequem aus Meiderich sowie 
Duisburg-Ruhrort mit dem Zug erreichbar. Die Veranstalter laden alle Interessierten herzlich 
ein, die Ausstellung im Rahmen eines Frühschoppens oder bei einer Tasse Kaffee zu 
besuchen, ins Gespräch zu kommen und gemeinsam einen Blick auf Vergangenheit und 
Gegenwart des Quartiers zu werfen.
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